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Demonſtrative Abreiſe der Franzoſen aus Leipzig
Die verräterei

des Grafen Karolyi
Die durch den Prinzen Windiſchgraetz in der ungariſchen

Nationalverſammlung aufgedeckten Machinationen des
Grafen Karolyi leuchten tief hinein in die Gründe die uns
den Krieg verlieren ließen Der Verrat der hier an uns die
nur aus deutſcher Treue für das bedrängte Oeſterreich ein
getreten waren verübt worden iſt ſtinkt zum Himmel und
man verſteht es nicht daß deutſche maßgebende Stellen als
ihnen die Dinge bekannt wurden nicht weit energiſcher
durchgegriffen haben Prinz Windiſchgraetz führte aus daß
er es für notwendig halte alles zu ſagen was er in Ver
bindung mit der Oktoberrevolution und über die Verbin
dungen die während des Krieges mit den Feinden aufrecht
erhalten wurden wiſſe Die Nationalverſammlung möge
entſcheiden ob Redner das Recht habe die Unabhängigkeits
partei des Vaterlandsverrats zu bezichtigen Von der durch
Michael Karolyi und ſeine Partei ins Leben gerufenen
revolutionären Bewegung habe er im Jahre 1918 Kennt
nis erhalten als er in ſeiner Eigenſchaft als Ernährungs
miniſter in Berlin weilte Man habe ihn in Berlin auf
merkſam gemacht daß der deutſche Generalſtab dieſe
von der Unabhängigkeitspartei und von Karolyi ausgehende
Bewegung verfolge daß die franzöſiſchen und ita
lieniſchen Verbindungen Karolyis wohl
bekannt ſeien und daß man die Mitglieder der Unab
hängigkeitspartei kenne die an der Spitze der Bewegung
ſtehen Es ſei auch erwähnt worden daß die auf dieſe Be
wegung bezüglichen Beſprechungen in der Woh
nung Karolyis und Hollos ſtattgefunden haben
Aus Berlin heimgekehrt habe er pflichtgemäß dem König
ſowie dem ungariſchen Miniſterpräſidenten hiervon Mittei
lung gemacht und die Affäre verKarolyi ohnedies ein militäriſches Strafverfahren im Zuge
ſei in deſſen Verlauf ſich die Frage klären müſſe

Karolyi ſtand in Verbindung mit einer Spionage
abteilung ver franzöſiſchen Geſandtſchaft
in Bern Von dort bekam er materielle UAnter
ſt ütz ungen Außerdem informierte er Renaudel Blum und
Guilbeau Er richtete mehrere Denkſchriften an
die franzöſiſche Regierung worin er materielle
Hilfe für die Revolutionierung Oeſterreich
Ungarns erbat Die Regierung hat aber wie Windiſch
graetz behauptet dieſe Denkſchriften nicht beantwortet weil
Karolyi gleichzeitig mit Caillaux in Verbindung ſtand
und weil ihr außerdem bekannt war daß er von der ruſſi
ſchen Sowjet regierung mit Geld verſehen wurde
Jn einer dieſer Denkſchriften hat er die bevor
ſtehenden Angriffe der deutſchen Streit
kräfte am Cheminde Dammes und bei Chateau
Thierrygemeldet Andere Verbindungen des Grafen
Karolyi führten nach Jtalien Der deutſche Generalſtab hat
durch ſeine Budapeſter Kriminalabteilung Kenntnis von
dieſen Verrätereien Karolyis erhalten

Als er nach der Schlacht an der Piave im Auftrage des
Armeeoberkommandos und der ungariſchen Regierung mit
dem deutſchen Hauptquartier wegen der Ernährungsfragen
Verhandlungen pflog habe ihn Kaiſer Wilhelm er
mächtigt dem König darüber zu berichten daß der deutſche
Genralſtabſämtlichen Fäden der revolutio
nären Bewegung auf die Spur gekommen fei
Der Kaiſer habe dieſe Mitteilung mit der Bemerkung be
gleitet daß unter derartigen Umſtänden die Weiterfü h
rung des Krieges unmöglich ſei einerſeits wegen
des fortwährenden Verrates der tſchechiſchen Truppen ander
ſeits wegen der revolutionären Bewegung der Karolyi
partei die früher oder ſpäter zum Zuſammenbruch der
Monarchie führen müßte Kaiſer Wilhelm habe nachdrück
lichſt darauf aufmerkſam gemacht daß man den erwähnten
Machinationen ein Ende bereiten müſſe und habe den
Redner erſucht in die Jnformationen des Generalſtabes Ein
blick zu nehmen Der deutſche Generalſtab habe damals in
Budapeſt zur Kontrolle der von Karolyi geleiteten Aktionen
ein ausgezeichnetes Spionagebüro unterhalten

Als Karolyi dann ungariſcher Miniſterpräſident war
habe Redner ſelbſt geglaubt daß es gelingen werde mit der
franzöſiſchen Regierung Vereinbarungen zu treffen die bei
den Friedensverhandlungen die Situation des Landes even
tuell erleichtern könnten Um ſo größer ſei aber ſeine Be
ſtürzung geweſen als er von franzöſiſcher Seite mit der Er
klärung empfangen wurde man könnte nicht verſtehen auf
welche Weiſe Karolyi in den Beſitz der Macht gelangt ſei
Die franzöſiſche Regierung hatte Karolyi als
Spion und als Revolutionär benützt um die
Widerſtandsfähigkeit der Zentralmächte zu
ſchwächen hatte jedoch nicht daran gedacht daß ſie
Karolyi und ſeinen Leuten als Regierung gegen
üäberſtehen werde um ſo mehrx als e die Verbindungen

Karolyis mit der Sowjetregierung gekannt habe
Als Redner nach ſeiner Demiſſion von dem Verrat

Karolyis erfahren habe habe er die franzöſiſche und engliſche
Regierung davon verſtändigt um Karolyi zu diskreditieren
Jm Lauſe ſeines Schweizer Aufenthaltes habe er Gelegen

heit gehabt in die franzöſiſchen Beziehungen Karolyis Ein
blick zu gewinnen Karolyi habe drei Denkſchriften aus
gearbeitet in denen er von der franzöſiſchen Regierung Hilfe
für den Fall eines Erfolges der Revolution erbat Die
Denkſchriften ſeien jedoch unbeantwortet geblieben

Redner verlieſt einige Stellen aus einer ſolchen Denk
ſchrift Karolyi beſchuldigt darin die ungariſche Politik der
letzten vier Jahrzehnte daß ſie die Nationalitäten unter
drückt habe und bietet ſich an eine Politik zu befolgen die
den Wünſchen Frankreichs blindlings Folge
le iſt en werde Es heißt dort unter anderm daß es nicht
im Jntereſſe des ungariſchen Volkes ſein könnte die bis
herigen Grenzen aufrechtzuerhalten die ebenſo ungerecht
ſeten wie ſie mit den Jntereſſen der ungariſchen Raſſe nicht
vereinbart werden können Die Karolyipartei habe ſtets
dieſe Politik befolgt und erhoffe Unterſtützung ſeitens der
franzöſiſchen Politik Man müſſe nun den Diazſchen Waffen
ſtillſtandsvertrag ſowie das Friedensangebot des Grafen
Andraſſy mit dem letzteren Dokument vergleichen um ein
zuſehen daß die Verräter nur ihrem eigenen Intereſſe zu
liebe um die franzöſiſche Unterſtützung buhlten

Redner führt weiter an Graf Karolyi habe laut einem
Berichte des Berner franzöſiſchen Botſchafters an den fran
zöſiſchen Miniſter des Aeußern vom 23 November 1917 vor
der Oeffentlichkeit geſagt in OeſterreichUngarn ſei die Er
regung ſehr groß denn Deutſchland habe für den Fall von
Unruhen in Böhmen die Beſetzung Böhmens mit deutſchen
Truppen angemeldet Nach einem Rückblick auf die aus
wärtige Politik der Monarchie vor dem Kriege fährt der

Bericht fatodſerreich un nd eſtre den
ſolche Aktionorganiſiert wieſiein Rußland
die Bolſchewiſten organiſiert haben Graf
Karolyi glaubte am 30 November 1917 daß falls dieſe
Aktion die bereits vorbereitet geweſen war zum Ausbruch
käme dies genügen würde um Ungarn und Oeſterreich dazu
zu zwingen ein Friedensangebot ohne vorherige Ver
ſtändigung Deutſchlands anzunehmen Er be
merkte noch daß er nicht glaube daß die Aktion vor drei
Monaten durchführbar wäre Redner bemerkt daß dieſe
Dokumente die Schuld Karolyis in genügendem Maße be
weiſen dürften

8 Kriegs Prozeß in Leipzig
Am Freitag vormittag begann der achte Kriegsbeſchul

digten Prozeß Angeklagte ſind der Genetkalleutnant
a D von Schack und der Generalmajor Bruno
Kruska Beide werden beſchuldigt als Ortskomman
danten und Vorſteher des Gefangenenlagers Niederzwehren
bei Kaſſel den Ausbruch von Typhus dem einige franzöſiſche
Gefangene erlegen ſind verſchuldet zu haben Es ſind elf
inländiſche und neun franzöſiſche Zeugen geladen ſowie drei
ärztliche Sachverſtändige ie Angeklagten ſind beide in
Zivil erſchienen

Bei Aufruf der Zeugen antwortet der Direktor der
RheinMoſel Verſicherung in Straßburg E Paſchall an
ſtatt hier mit present worauf ihn der Präſident Dr
Schmidt darauf hinweiſt daß er doch Deutſch verſtehe
Der Zeuge antwortet er ſei als franzöſiſcher Zeuge geladen
Vom Präſidenten wird er belehrt Ein Zeuge als ſolcher hat
keine Nationalität die Gerichtsſprache iſt deutſch

Der Präſident teilt mit daß vom Oberreichsanwalt Dr
Ebermayer nach Lage der Beweiserhebung der Vor
unterſuchung keine Anklage erhoben ſei daß aber
nach dem neuen Kriegsverbrechergeſetz verhandelt werden
müſſe

Nach den Angaben der franzöſiſchen Liſte ſoll General
Schack durch eine Reihe von Mißhandlungen und Gewalt
a Pejtep vorſätzlich den Tod zahlreicher Gefangenen ver
ſchuldet haben Auch Generalmajor Kruska ſoll den
Tod zahlreicher Gefangenen verſchuldet haben und nament
lich durch ſyſtematiſche Nachläſſigkeit und ſogar vorſätzliche
Verbreitung der Epidemie die im Lager ausbrach Beide
ſcheinen verantwortlich den Tod von mehr als drei
tauſend verſchuldet zu haben da allehygieniſchen Maßnahmen unterlaſſen worden ſeien Die einehrten ruſſiſchen Gefangenen die typhuskrank waren
ollen unter die engliſchen und franzöſiſchen n ge
miſcht worden ſein Es 6 keine eſtanden
Die Kranken wurden in Betten gelegt von eben Geſtorbenen
die Ticcher ſeien nicht gewechſelt worden

General von Schack gibt an Das ger iſt mir vom
27 September 1914 bis zum 21 Januar 1915 unterſtellt ge
weſen Die Einſchlep
durch 3000 Ruſſen erfolgt die aus dem Lager Langenſalza
übergeführt worden ſind Der damalige Lagerarzt von
Niederzwehren hat in ſeinem Bericht ausdrücklich eit

daß das Lager bis zum Eintreffen der Ruſſen ſeuchenfrei
war Er der Angeklagte könne auf das beſtimmteſte er

klären daß nach ſeiner Ueberzeugung in dieſer ganzen Zeitmit der größten Pflichttreue von allen Stellen

worden ſei und daß nach jeder Richtung hin nicht das
Geringſte verſäumt worden ſei Der Platz war
biwackmäßig eingerichtet er war nicht ſumpfig denn er
diente vorher der ſchweren Artillerie als Uebungsplatz Ge
rade als die Ruſſen eintrafen ſetzte eine lange Regen
zeit ein Es ſind Schlacken und Kieswege hergeſtellt wor
den und es iſt ungeheure Arbeit geleiſtet worden um das
Lager trocken zu halten

Präſident Den Gefangenen ſoll das Betreten der

u e de worden ſein vngeklagter Nein das wäre ja ufff nnig geweſenPräſident Wie raſch hat fich die Goſen nenzaßt
vermehrt

An geklagter Erſt waren es 4000 Mann dann ſti
die Zahl auf 16000 Es iſt aber nicht vorgekommen da
auch nur ein einziger Gefangener eine Nacht im Freien hat
zubringen müſſen Der Chefarzt in Kaſſel hat er
klärt daß er bis zu 52 Lazarette unter ſich hatte Was ſollte
geſchehen Die Gefangenen kamen an und ſie mußten zu
nächſt biwakmäßig untergebracht werden Es iſt mit größtem
Hochdruck gearbeitet worden um alle Gefangenen ſo gut wie
möglich unterzubringen Es ſind neue Gebäude und neue
Erſatzbaracken errichtet worden

Präſident Sobald die Gefangenenzahl 4000 über
ſtieg ſollte doch ein neuer Lagerkommandant ernannt
werden

Angeklagter Das ier iſt geduldig aber als
Generalmajor Kruska Kommandant war zählte es kaum5000 Dann kamen im Januar allerdings p s tzlich etwa

11000 ruſſiſche Gefangene ein Die Leutekamen unsüberden Hals und es fehlte natürlich an
Perſonal das übrigens aus Freiwilligen beſtand Als wir
das Gefangenenlager abgaben lautete die Meldung des
Sanitätsamtes Der Geſundheitszuſtand des Lagers iſt ſehr
gut Nur ſechs Gefangene ſind geſtorben

Waſſers iſt ärztlich unterſucht worden
Präſident Wie waren die Latrinen
General von Schack Nach den erſten Tagen des

Oktober waren drei Latrinen mit 144 Sitzen vorhanden
Es war beabſichtigt worden die Latrinen auszuzementieren
ſo kam es vor daß man die Gefangenen den kurzen Weg des
Zeltlagers in dieſer Zeit gehen laſſen mußte Es iſt alſo
auch in dieſer Beziehung alles geſchehen Es fehlte
eben zunächſt vollſtändig an Erfahrung inder Unterbringung von großen Maſſen Ge

angenerf Kräſident Wie ſtand es mit der ärztlichen Ver
ſorgung

General von Schack Für die große Zahl der Ge
fangenen waren in erſter Linie deutſche Aerzte erforderlich
Die hatten aber in den n Se mit den vielen deut
ſchen Verwundeten zu tun nfolgedeſſen mußte man in
Gefangenenlagern in der Zukeilung von Aerzten
ſparſam ſein und man war mit angewieſen auf die a u s
ländiſchen Aerzte Da kam es natürlich zu Unſtim
migkeiten Manche ausländiſchen Aerzte konnten wir über
haupt nicht brauchen Ein Mangel von Aerzten war
vorhanden ſo war es aber auch in den Gefangenen
lagern der Entente Das große Reſervelazarett Kaſſel be
ſtand wie bereits erwähnt aus 52 einzelnen Lazarett
ebäuden Für Leichtkranke ſind Zeltlager errichtet mit
etten dann Jſolierbaracken errichtet Die Schwerkranken

kamen in das große Reſervelazarett in Kaſſel Die ganzen
Verwaltungsangelegenheiten lagen nicht mir ſondern der
Kommandantur ob Was die Verpflegung betrifft ſo hatte
die Jntendantur mit der Firma Schmidt einen Lieferungs
vertrag abgeſchloſſen der Firma iſt der Höchſtbetrag der gel
tenden Sätze gewährt worden

Präſident Wiſſen Sie daß der Nährwert der Nähr
mittel die die Gefangenen erhielten den Nährwertder Lebensmittel üs die deutſche Bevölke
rung nach der wiſſenſchaftlichen Unterſuchung überſtieg
daß aber dieſe Feſtſtellungen und Tatſachen durch die Preſſe
damals nicht bekannt S werden durften

General von Schack Das war mir bekannt
Präſident Ein Zeuge hat in der Liſte angegeben

daß die Fiſche ſchlecht geweſen ſeien das kann ja mal vor
ommen

Generalvon Schack Davon iſt mir nichts bekannt
Präſident Wie waren die Desinfektionseinrich

tungen
General von Schack Es kamen immer nur einige

Typhusfälle in Frage Ein Cholerafall iſt mir nicht gemeldet worden Schwerkrantke kamen in das Lazarett in

ng des Typhus iſt im Januar 1915

Kaſſel
Die Verhandlung dauert fort
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rangsſiß jas Gerichtsgebäude verl ahene eerhandlung nicht weitergeführt werdenkann vie ehe e morgen vormittag 9 Uhr fort
geſed h Matin ſchreibt Jm Verfetg d derenden

r n Generals Stenger iſt ranzöſiſche Re
gierone zu Seiten dert r die Anweſen
heit einer franzöſiſ nung zur Verfo der Verhandlungen vor dem e Reichsgericht nunmehr nichtnur uhnkh Herm auch lächerlich geworden ſei folge
deſſen habe Briand fart abend den franzöſiſchen Ver
tretern telegtaph die Anweiſung übermittelt
unverzüglich nach Paris zurückzukehren Er
regte ferner bei der engli und belgiſchen Regierung an

in Zukunft ebenſo wie Frankreich darauf zu verzichten
Rechtsvertreter nach Leipzig zu entſenden

Der Reichskanzler in Breslau
Der Reichskanzler der heute in Begleitung des preu

ziſchen Miniſters des r Dominicus hier eingetroffen
iſt nahm zunächſt im Obexpräſidium die Vorſtellung der Be
amten tag und empfing um 10 Uhr die Vertreter der
Behörden politiſchen Parteien Gewerkſchaften und die ſchle
ſiſchen Abgeordneten darunter den eben aus der Gefangen
ſchaft befreiten Abg ik ſowie Vertreter der Preſſe

einer Ausſprache worin nach den einleitenden
orten des kanzlers auch die Parteien zu Worte

amen

15 000 Mark Belohnung für öle Ergreifung des
Mörders des Majors Montalegre

Der Magiſtrat der Stadt Beuthen hat auf die Ergreifung
des Täters der am 4 Juli den franzöſiſchen Major Montalegre
erſchoſſen hat oder auf die Beibringung von Angaben zur Auf
klärung eine Belohnung von 15000 Mark ausgeſtellt Die
aus dieſem Anlaß in Haft gehaltenen Geiſeln ſind von den
Engländern aus der Haft entlaſſen worden Vonden Geiſeln wurden vor der Entlaſſung die Unterzeichnung einer
Erklärung verlangt daß ſie während der Haft human be elt
worden ſeien Ein der Geiſeln hat die Untergzeichnung
grundſätzlich abgelehnt

Der Tariſvertrag der Bankbeamten

Zu dem ſeinerzeit bekanntgegebenen Schiedsſpruch für
Verlängerung des Reichstarifvertrages im Bankgewerbe
teilt der Deutſche Bankbeamtenverein mit daß ſowohl der
Reichsverband der Bankleitungen als auch die Angeſtellten
e den Schiedsſpruch angenommen n Dieärung erfolgte jedoch auf beiden Seiten nurunter beſtimmten Vor San Es werden infolgedeſſen

Nachverhandlungen ſtattfinden

Großbritannien und die europäiſche
Frage

Jnu der h der Reichskonferen zJe e ver den emer er gen ten a r
kam die Frage franz engliſchen Se

er erenz zupolitik
r e

d einem allgemeinen Einperſtändnisüber die Rei geführt haben ebenſo über z all
gemeinen Richtlinien der im Stillen Ozean und im fernenOſten zu per Politik erfolgte eine Einigung Große
Hoffnung wird hinſichtlich der offtziellen Erörterungen zwi
ſchen den M n des Stillen Ozeaks gehegt es wurden des
wegen Vorſchläge an Waſhington gerichtet Die Auffaſſu
der Reichskonferenz war die beſondere Freundſchaft t
den Vereinigten Staaten in Harmonie e t werden müſſe

erBezü des engliſchjapanI prechend e r Völ ne et
wird

Ueber die der Reichsverteidigung wurden r
e

rage
wichtige S ehalten Ferner erklärte ſich
r mit der emeinen Politik der Regierung
z en bezüglich ens und Paläſtinas einver

Die Premiorminiſter würdigten vollauf die
keiten der Regierung bezüglich Europas und billigten denGeiſt in dem die ierigkeiten behandelt werden Bei
der Erörterung der auswärtigen Politik wurden 4 der
engliſchen Regie ausführliche Erklärungen über Ober
ſchleſien über die Frage der deutſchen Garantien des be
ſetzten Gehietes und über den griechiſch türkiſchen urt
abgegeben der Einwanderungsfrage und der Aus
ſchlußgeſetze in Dominions ſind Schwierigkeiten nicht
entftanden da ſowohl Jndien als auch Japan das Recht der
Dominions anerkannten über den Charakter ihrer eigenen
Bevölkerung zu entſcheiden Endlich kam die Frage der
Reichsverbindungswege zur Sprache die einem beſonderen
Ausſchuß unter dem Vo hurchills überwieſen wurde

erwartet daß die ferenz noch etwa zwei Wochen

Preußiſcher Landtag

Sitzung vom Freitag den 8 Juli

Fach Erl kleiner Vorlagen wird der
Feaſſerfrea e r r h Zee unden auf das Reich in zweiter Lei deHauptausſchuß überwieſen Der Entwurf arg r

weiterung des z Geeſtemündegenehmigt

Schwierig

wird ahne Debatte g nun wird die
u e de Häuerlingsinterpellation

rtgeſetzt
Meyer Saz Den Jnterpellanten komme es in

eine d chtſchutzordnung anDer Siedner denn t die ger chik niras
lichen A zu ü i

ölln Kom verweiſt auf die altnoverſche Geſindeordnung die Lan i ein t z W
ſches recht ei im Ab

nenn

rhari
der err en e eL

rd er zur e
Papen Zentrum ehrlos gpt r vi ufimmel wird i Kaufhold Dn, zur Ord

nung gervien e Erklärung der Regierung nennt der

falſches Bild unſerer Rechtspflege gezei

Abg Bubert Soz bezeichnet die Regierungserklärung
als unbefriedigend Die Pachtſchutzordnung müſſe ſchleunigſt

verbeſſert werden tLegemann Dn betont nochmals daß von Aus
nahmefällen abgeſehen das Verhältnis zwiſchen ern und
Häuerlingen ein durchaus befriedigendes ſei Damit ſchlie
die Ausſprache Die Jnterpellation wird dem Landwirt
ſchaftlichen Ausſchuß überwieſen

Nach Begründung einer ſozialdemokratiſchen großen
Anfrage was die Regierung zu tun gedenke um eine
tiefgreifende

Reform der akademiſchen Vorbildung
und die ſachliche Durchbildung der Anwärter der höheren
uſtiz und des Verwaltungsdienſtes in einer den neuzeitlichen
edürfniſſen entſprechenden Weiſe ſicherzuſtellen

Kultusminiſter Vecker Auch die Regierung halte die
Reform der akademiſchen Vorbildung für eine dringende
nationale Angelegenheit Die Regierung habe ſich in dieſer
Fr chon mit den Hochſchulverwaltungen in Verbindung
geſeht und jetzt iſt die Sache ſoweit gefördert daß die ein
elnen Staatsminiſter in Beratungen darüber eingetreten
und Entbehrliche Lehrgegenſtände ſollen umgebaut werden

um mehr Räume für eine ſachliche Vorbildung zu ſchaffen
Die Regierung werde in abſehbarer Zeit fertige Beſchlüſſe
mitteilen können

Auf Antrag 2 ſenf S d Soz wird die Beſpre
ung der Jnterpellationen geſchloſſen4 be gehe 3 begrüßt die Förderung der Jnterpella

tionen beſonders im Hinblick auf die jüngſte Rede Lord
Curzon in der er meinte die Konkurrenz der veutſchen
Univerſitäten ſei beſeitigt Gerade jetzt müſſe alles getan
werden um die hervorragende Stellung der deutſchen Uni
verſitäten neu zu feſtigen Die einzelnen Reformvorſchläge
müſſen in einem Ausſchuß beraten werden

Dr Köhler 37 betont die guten h des
preußiſchen Beamkenbündes ſeien ein Beweis dafür daß das
Syſtem der bisherigen Vorbildung doch nicht ß ſchlecht ſein
könne Auch wir ſind zu Reformen bereit gehen aber nicht
o weit wie die Jnterpellationen Wir können es nichthinigen wenn Profeſſuren für die Demokratie und den

Sozialismus eingerichtet werden
Abg Roſenfeld Soz Das Nacheinander der theoretiſchen

und praktiſchen Vorbildung muß zu einem Nebeneinander
werden bei dem ſich Theorie und Praxis gegen
feitig befruchten Mit dem Zukunftswechſel der Re
ierung können wir uns nicht begnügen Wir beantrageneberweiſung der Angelegenheit an den Unterrichtsausſchuß

Abg Lichtenſtein U Wir unterſtützen den ſoziali
ſtiſchen Antrag weil wir darin den erſten Verſuch einer
ernſtlichen Demokratiſierung von gut und Verwaltung er
blicken Wir müſſen endlich zur Wahl der Richter durch das
Volk kommen Eher werden die bewußten Rechtsbeugungen
nicht aufhören die wir jetzt in unſerer Juſtiz erleben Die
reaktionären Richter und Staatsanwälte nehmen heute an
den revolutionären Arbeitern Rache für die Revolution
Der Redner kritiſierte dann die Leipziger
urteile beſonders die Freiſprechung des Generals nger
853 e rechts Rufe Zur Sache und vergleicht damit die

rteile gegen die mitteldeutſchen Aufrührer
Abg Eichhoff D für ſeine Partei die kurze Er

klärung ab daß ſie ſich den Reformwünſchen anſchließt aber
die Erörterung der Vorſchläge der Kommiſſions
beztungberatüng überläßt Vedner wendet ſich dann gegen

einem Schlußwort des Begründers der ſozialdemokratiſchen
e Abg Waentig wird die Interpellation gegen

ie Stimmen der Rechten und des Zentrums dem Unterrichts
ausſchuß überwieſen

Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Anfragen kleinere Vor
lagen luß 6 Uhr

Deutſches Reich

Keine Vertreibung der deutſchen Pächter aus den
ehemals preußiſchen Domänen

WTVB Berlin 8 Juli Das Generalſekretariat der
Botſchafterkonferenz hat der deutſchen Bot t iParis olgende Note ſ9aft in

Am 4 Juli ließ Herr Mayer dem Präſidenten der Bot
aſter konferenz mitteilen daß die polniſchen Behörden im

griffe wären am in mit der Vertreibung der Pächter
der ehemaligen preußiſchen Domänen in den an Polen ab
etretenen Gebieten zu beginnen eine Frage die bereits mit
em Schreiben 6352 vom 4 Juni von dem deutſchen Bot

ſchafter der Kznferens ur Prüfung unterbreitet worden
war Mayer hat die Konferenz erſucht ohne Verzug zu

venieren um die drohenden Vertreibungen zu verhin
ern

Das Generalſekretariat der ganferen beehrt
utf

r

Antwort auf dieſe Mitteilung dem deutſchen fter

in dieſer Frage von der Konferenz beauftragt war auseigener Jnitiakive bei der polniſchen Delegalion interpeniett

t worauf dieſe ſofort die polniſche Regierung aufgefordert
diein Ausſicht genommenen Vertreibun

gen einzuſtellen Der von Mayer ausgedrückte Wunſdemnach erfüllt unter Vo halt der Entſcheidung die e
i r

onferenz ſelbſt auf Grund der verlangten rnatio
t r age tref en wird naten Info ionen

Die ganze Nordſee minenfrei
r Berlin wird uns gedrahtet
die Minenräumarbeiten find dank demüdi ärbelet gen der vinunitelnteh z

endei ordſeeiſtminenfrei Nunmeh werden ie Minenräumarbeiten in der nördlichen Oſt
ie bisher ſüdſee i 56 Grad in inachdrücklich be n Wie en deu e Siten und die Ra aten der 3

en Dieſe Arbeiten werden die ine vora lichneteve uli zwei Halbflottillenmeer hegtt um die dort während e e
u wir nach demn t Sanind Die

mburg begleitet
s nördlichen Norwegen vorgeſehen

r

hegeJ e er tungen wird auf e t WoSee Mit ſicht auf die großen Fort rig die die
h dieſem Jahre bi itu 5 v

e verpflMinenſperren zu beſeitigen
etm kleinen t

d

e

et habe Rach

i

Bowiſſen zu laſſen daß Alphand der mit der Be

neintreken das hierdurch gewonnene Perſonal wird zur F
dienſtſtellung des Linienſchiffes Braunſchweig undn Kreuzers Thetis verwandt

Die verſchwundenen Bürgermeiſter
Karlseuhe 8 Juli Eigene Drahtnachricht Der

Karlsruher Berichterſtatter der Dena meldet Das ge
heimnisvolle Verſchwinden der beiden Bürgermeiſter in
Heidelberg ſcheint nun ſeine Aufklärung gefunden zu haben
Wie die Heidelberger Kriminalpolizei mitteilt gelang es
am Donnerstag abend den e 3 r in

eidelberg feſtzunehmen der dringend erdes anKen beiden Bürgermeiſtern und an dem Berliner Kauf

mann Horn verdächtig iſt Man fand bei ihm mehrere
Gegenſtände die dem Herforder Bürgermeiſter Buſſe ge
hörten Der Verhaftete der heute früh der Staatsanwalt
ſchaft vorgeführt wurde leugnet trotzdem noch die Tat Er
gilt aber für ſo gut wie überführt Heute Nacht wurden
ferner drei Perſonen feſtgenommen die der Hehlerei in
in dieſer Angelegenheit verdächtig ſind Die fen in
den Heidelberger Wäldern werden heute von Hunderten
von Poliziſten fortgeſetzt und man hofft heute noch die
Leichen zu finden

Der r bis Aen L nnellzugverkehr iſt nach einem Telegramm ausſbrr Seuthen und Kattowitz bis Ratibor ausgedehnt
worden

Halle und Umgebung
Halle den 9 Juli 1921

50 Prozent über die Friedensmiete
Auf Grund der Höchſtmietenverordnung die bekanntlich

bisher in Halle nicht in Geltung geſetzt war hat der Bezirks
ausſchuß in Merſeburg beſtimmt daß im Stadtbezirk Halle
fortan die Mieten für Wohnungen bis auf 50 Prozent der
Friedensmiete erhöht werden dürfen Die ſtädt Wohnungs
deputation hatte vor einigen Wachen den Satz von 40 Proz
als zuläſſig erkannt aber das Mietseinigungsamt ſetzte die
Grenze in faſt allen Fällen auf 35 Prozent feſt ſodaß dieſer
Satz zuletzt als Höchſtſatz angeſehen werden konnte Künftig
iſt die Höchſtgrenze alſo 50 Prozent

Für Räume die gewerblichen Zwecken dienen
hat der Bezirksausſchuß die Höchſtgrengze auf 60
Prozent der Friedens miete feſtgeſetzt

Abſchluß der Etatsberatungen
Die Steuern im neuen Haushaltsjahr Abermalfee Erhshuno

der Hundeſteuer
In einer Dauerſitzung von fünf Stunden brachte geſtern der

ſtädtiſhe Soushaltsausſchuß die Etatsberatungen zum Abſchlußm Allgemeinen wurde

vorgelegt hat nichts geändert es find nur ganz wenige Poſi
tionen bei denen eine weſentliche Veränderung vorgenommen
wurde Die Steuervorſchläge wurden genau ſo wie wir ſie
ſeinerzeit mitgeteilt haben angenommen Es ſollen alſo für das
Etatsjahr 1921/22 an Gemeindegrundſteuer 622 Proz
an Gewerbeſteuer 663 Proz ferner 5,7 Proz des
Nutzungswertes der Wohnungen als Kanal
benutzungsgebühr erhoben werden wobei Wohnungen bis
zu 300 Mk Mietvwert freibleiben

Die Hundeſteuer ſoll 225 000 Mk bringen und zwar iſt dabei
gegenüber dem vorjährigen Satz von 30 Mk eine Steuer von
100 Mk je Hund angenommen Der Ausſchuß fand jedoch in
Rückſicht auf die Tatſache daß die Zahl der Hunde in Halle außer
ordentlich geſtiegen iſt und dementſprechend auch die Verſchmutzung
der Straßen dieſen Satz in Anbetracht des geſunkenen Geld
wertes und im Vergleich mit anderen Gemeinden viel zu niedrig
Es wurde auf das Beiſpiel Magdeburg hingewjeſen das für den
erſten Hund 300 Mk für den zweiten 500 Mk und für den dritten
gar 700 Mk erhebt Aehnliche Sätze müſſe auch Halle einführen
Der Ausſchuß beſchloß einmütig den Magiſtrat zu erſuchen eine
Vorlage über Erhöhung der Hundeſteuerſätze einzubhringen Dabef
wurde gewünſcht daß ſich eine Kontrolle finden laſſe um
tatſächlich auch alle Hunde im Stadtgebiet mit der Beſteuerung
zu treffen Gegenwärtig ſeien viele Hunde nicht zur Steuer an
gemeldet obwohl die Hauswirte ausdrücklich verpflichtet ſeien
bei den Hausſtandsaufnahmen auch anzugeben wer von den
Hausbewohnern einen Hund hält

Beklagt wurde daß die Fremndenſteuer die vor
Monaten beſchloſſen wurde und 300 000 Mk einbringen foll noch
immer nicht genehmigt iſt dieſe Verzögerung bringe unſerer
Stadt erheblichen Schaden es müſſe unbedingt verlangt werden
daß die szuſtändige Behörde von deren Genehmigung die Er
hebung der Steuer abhängt endlich aufhöre die Rückſicht auf
unſere ſtädtiſchen Finanzen außer Acht zu laſſen

Die ſtäd tiſche Grundſteuer foll 5 000 000 Mk ergeben
mehr gegen das Vorjahr 1 375 000 Mk die Gewerbeſteuer

8 795 000 Mk mehr gegen das Vorjahr 5 817 000 Mk die Be
triebsſteuer 14 000 Mk der 300 prozentige Gemeindezuſchlag zur
Betriebsſteuer 42 000 Mk die Schankerlaubnisſteuer 35 000 Mk
die Bierſteuer 30 000 Mk die Luſtbarkeitsſteuer 3 000 600

Mk die r r 200 000 Mk die Wanderlagerſteuer 2000 Mk der Gemeindeszuſchlag zur Reichsgrund
erwerbsſteuer 500 000 Mk was eine Steigerung von 225 000 Mt
bedeutet Den Hauptpoſten in den Steuereinnahmen bildet der
Anteil der Stadtgemeinde an der Reichsein
kommenſteuer und Körperſchaftsſteuer er iſt mit
31 850 600 Mk eingeſetzt das ſind 3 850 000 Mk mehr als im
Jahre vorher Hoffentlich erhalten wir dieſe volle Summe Den
Anteil der Stadtgemeinde an der Reichsumſatzſteuer hat man mit
1500 000 Mk veranſchlagt alſo 550 000 Mt mehr gegen das Vor
jahr Als Entſchädigung infolge des Ausfalls der Beſteuerung
der durch das Reſch freiselaſſenen Einkommensteile erwartet man
1 800 000 Mk einnehmen zu können Jm Ganzen find das

Einnahmen von 54 208 790 Martk

mit denen die Stadt in dem Kapitel Gemeindeabgaben rechnet
Von dem 8870 604 Mk betragenden Ueberſchuß des Rech

ſmnasiahees 1089 will man 2 100 000 Mk dem Ausgleichsfonds

an dem Entwnef wie ihn der Magiſtrat

e

v



ur dw Bis auf den Etat Grundeigentum und Etat der Volksſchulen r e ſ tagen in betrügeri Bſi wie es leider nicht vereinzeltid des hei denen eine ganze Anzahl Poſitionen eine längere Ausſprache Provinzial Nachrichten v cköpt u gang et bringen
erforderten gingen die Verhandlungen in der geſtrigen Ausſchuß 5 M erſeburg 9 Juli Sittlichkeitsverbrechen Der Ausſchußkaſſierer hat auf ſeiner Liſte nur diejenigenſitzung außerordentlich glatt Bei manchen Kapiteln z B beim Auf dem Nachhanſewege von der Feldarbeit wurde auf der Sper Nummern die r das ten Rennen rechtmäßig ver
Wohnungsamt wurde überhaupt keine Bemerkung gemacht aber gauer Straße ein 16 jähriges Mädchen die auf dem Beunger kauft worden ſind und auch das wechſelnde Tageszeichen der

Der es wäre doch eine Täuſchung wollte man annehmen daß in den Rittergute tätig iſt von einem unbekannten etwa 50 jährigen Karten ſo daß dieſer Verſuch ſtets erfolglos bleiben wird und
i e beiden Vollverſammlungen der Stadtverordneten am kommen Manne angefallen in ein Kornfeld geſchleppt und vergewaltigt eine gerichtliche Beſtrafung nach ſich ziehen kann

ts ger Zhen Montag und Dienstag wo man den Etat endgültig Nach der Tat verſchwand der Wüſtling nach Leung zurück Er Die Tätigkeit des Totaliſators ſoll hoch über jedem Ver
er in unter Dach und Fach bringen wird die Beratungen in der gleichen iſt ſchon öfters dort geſehen worden wie er ſich allein gebenden dachte ſtehen
haben Weiſe ungehemmt dahinſtürmen würden Jm Allgemeinen mag rauen zu nähern ſuchte Die Rennleitung wird daher alle Verfehlungen unnach
ing es das ja wohl zutreffen denn der Etat iſt wie anerkannt wurde 7 Kemberg Bezirk Halle 7 i i der Stadt ſichtlich verfolgen aber ſie muß andererſeits auch die Ehre
rt in mit großer Sorgfalt aufgeſtellt und die Grundſätze von m n i den a P J e r ihrer treuen Beamten ſchützen Jn dieſem Beſtreben werden
des an denen u erurne die War i Ausarbeitung gifferte ſich auf 198 294 Mk die Geſamtausgabe auf 193 s22 Mi S hen er der Vohrd W p r 57

leiten ließ haben ausdrücklich die Billigung des Haushaltsaus was einen Geldumſats von 392 116 Mk ergibt Bei der am Sie müſſen jedoch der Wahrheit entſprechen und auKauf ſchuſſes gefunden Aber ſo mancher Fraktionsſtreiter der im 6 Januar erbeten wurden im Juni 250 123 M eingezahlt ſtimmte verfolgbare Tatſachen ſtützen und das Rennen und
ehrere Intereſſe einer raſchen Erledigung der Etatskapitel geſtern fried Die Giroüberweiſungen betrugen 299 762 Mk Der Geldumſatz be die Nummer der Kaſſe angeben Leere Vermutungen und
ſſe ge lich blieb hat noch irgend einen Pfeil in ſeinem Köcher den er Lifferte ſich auf 505 Mk Der Geſamtumſatz ſeit der Eröffnung Verdächtigungen ſind zweckloswen m Moniag oder Dienstag u gelegener Zeit verſchi ehen will beträgt 2664 832 Mk die Geſamtüberweiſungen 1236 588 Mk Das Renndirektorium und die Rennleitung
t Er Am Geſamtbild des ſtädtiſchen Etats wird ſelbſtverſtändlich nichts Nie ontenzabl iſt auf 77 oeſtiegen a Fri e
M mehr geändert werden jedoch Debatten wird es noch reichlich Settſtedt 8 Juli Ein Ziegenwunder Friſeurzurden geben Ferdinand Meindorfer von hier Freimarkt hat ein 14 Tage G b d vrei in Auf einzelne beſonders intereſſante Etatkapitel werden wir Altes Ziegenlamm das ein vollſtändig ausgebildetes Euter hande ewerbe un erkehr
en in im Abendblatt zurückkommen hat rn e g W d Zrr ſich t Verſicherungs Verband für Rübenzuckerfabriken Jm Ge

uerfurt 9 Juli i der Hartobſtverpach äftsjahr 1920 betrugen die Einnahmen 1087 234 Mark währendderten d t un g der ſtädtiſchen Plantagen und Gärten wurde eine Pacht ehe 958 615 Mark erforderten ſo daß ſich ein
ch die Stadt und Land Mitteldeutſcher Volksbund welcher ſich das ſumme von insgeſamt 100 850 Mk erzielt gegen 110 800 Mk im von 128 619 Mark ergibt Dem S 13 des Verbandsvertrages zuZiel geſetzt hat eine Einigung aller für ſtaatsbürgerliche Ord Vorjahr Die an zwölf Straßen gelegene Pachtung ging an neun folge iſt die Hälfte dkeſes Reingewinnes mit 64 309 Markt in die

nung eintretenden Kräfte zum Wiederaufbau r Wirtſchafts Pächter über Die Pachtſumme iſt alſo um 16 050 Mk niedriger Gewinnkontrolle aufgenommen Die Gewinnkontrolle belief ſich
Der lebens und zur ſeeliſchen und körperlichen Ertüchtigung der breite als im Vorijahr nach den früheren Jahresrechnungen am Schluſſe des Rechnungs

ſten Volksſchichten in unſerer Provinz herbeizuführen tritt am Aus d t 8 li 21 W jahres 1918/1919 auf 597 989 Mark ſo daß gegenwärtig die Geben lommenden Sonntag mit einer größeren Werbeverſanimiung im us der Altmatrt i e e t Winntontrolle eine Summe von 662 299 Mark nachweiſt Die Zaht
dehnt Walhalla Theater in Halle vor die Oeffentlichteit Nach einer Bei dem Landwirt Brabant in Wentdorf warf eine Sau Verbandsmitglieder beträgt 174 Die Zahl der Verſicherungen

Vereinbarung tritt der alleſche Bürger mit einem Wurf 21 Ferkel gewiß eine Seltenheit uttoVerſi umme beſſu dem Vollsbund Stadt und Land als Ortsgruppe für a r Se r sich im e a 2 ark 302 033 035 MarkHalle bei Eine Zerſplitterung der Kräfte iſt damit vermieden J Verdingung von Altzeug Die Materialbeſchaffungsinſpektion5 ſfan Fig r e Ziel wer Vermiſchtes München ſehte große Poſten Altzeug dem Verkauf aus GEeboten
reicht wird Es iſt darum der Halle wurden für die 100 Kilo 2 588 300 Kilo Brockeneiſen Eiſen2 chen E nwohnerſchaft ſoweit ſie an dieſem Ziel intereſſiert jſt Waffenfunde in Berlin Jn Reukölln entdeckte die Schutz ſchrott Kupplungsteile uſw 32 57 80 Mark für 7000 Kilo

ringend empfehlen Veranſtaltung die vormittags pünkt yolizei im Keller eines Produktenhändlers große Mengen Srockeneiſen Ia Träger u 36 57 50 Mark für 221 000 Kilo
te lich 102 Uhr beginnt eizuwohnen Eintrittskarten für dieſe Munition und Waffen darunter 750 Stielhandgranaten Brockeneiſen 30 80 50 30 Mark für 568300 Kilo Drehſpäne

e ä ne en ne der Geſchäftsſtelle von 22 Maſchinenbeutel einen Sack mit Pulver 97 Blechtiſten mit ſchmiedeeiſern gemiſcht 27 50 Mart desgleichen ſtählerne 10 dis
ntlich e m tun r de S rundes J entnommen werden für Faſchinengewehrmunition 400 Patronen Die Frau des Händ 46 50 Mark 483 700 Kilo Eiſenblech 25 43 75 Mark desgleichen
zirks U d u eder War Sürgerbundes genügt Vorzeigung der Mit Fers die allein anweſend war iſt vorläufig feſtgenommen Ueber verbleit und verzinkt 7 Mark für 186 900 Kilo Eiſenguß 40 10
s gliedskarte im WalhallaTheater die Herkunft der Waffen und Munitionsmengen fehlt noch jeder bis 80 30 Mark
Halle Der Ankauf von Gold für das Reich durch die Reichsbank Anhalt 4 Die Riebeckbrauerei Leipzig welche unlängſt die Altent der e v r l 11 bis gert e J J Mit Der Konflikt im Bankgewerbe Abweichend vom Deutſchen burger Aktienbrauerei übernahm ſchloß mit den Prauberechtigten
ungs re Und für ein Kilogramm Feingold 44600 Mk Bankbeamtenverein gibt der Allgemeine Ver der Kommunbrauereti Altenburg einen Kaufvertrag zur Ueber

Verärgerung der Poſtſcheckkunden Amtlich wird uns ge hand der deutſchen Bankbeamten bekannt daß er den nahme der wonach für jedes Braurecht zwei Stamm
Pro ſchrieben Unter dieſem Stichwort wird in den Zeitungen die Schiedsſpruch über die Verlängerung des Reichsvertrages im aktien und 1300 Mk Draufgeld als Kaufpreis gezahlt werden
e die Pitteilung verbrettet an die Poſtbehörde neuerdings briefliche Bankgewerbe abgelehnt hat Der Reichsverband der Bank Dre e Maximilianshütte Das finanzielle Er
eſer Mitteilungen die der Abſender einer Zahlkarte auf ihrem Ab eitungen hat dem Schiedsſpruch nud bei einer achtſtündigen täg gebnis des abgelaufenen Jahres iſt befriedigend und geſtattet aus

ſchnitt dem Empfänger gemacht hat überkleben laſſe wenn ſie ſich lichen Arbeitszeit einſchließlich einer halbſtündigen Pauſe zuge einem Reingewinn von 14,0 Mill Mk i V 104,0 Mill Mk
ntftig r ausſchließlich auf die ſingegante Summe beziehen Die ſtimmt während der deutſche Bankbeamtenverein die Annahme neben einer Dividende von wieder 10 Proz die

Poſtrerwaliung hat keinerlef Anordnung getroffen daß Mit des Schiedsſpruches von der Erfüllung verſchiedener Forderungen Ausſchüttung eines Bonus von 15 Proz Der Vor
e

L macht hat Gewinns führt die Verwaltung auf die günſtigen Ergebniſſe des60 ch g r r r r zie Jn den Bergen verunglückt Am 2 Juli ſind ſechs Herren erſten Halbjahres zum Teil auch auf die anfänglich günſtige Kon
Zahlkarte zwar zu Mitteilungen an den Poſtſchecktunden dient und drei Damen die eine Durchkletterung der Winklerſchlucht iunktur auf dem Auslandsmarkt und nicht zum mindeſten auf die

6 i J fortſchreitende Entwertung der Papiermark zurück Die vonZahlkarten jedoch die unter Ausnutzung des Poſtſcheckverkehr offen am Wilden Kaiſer unternahmen von einem ſchweren Un 214 Min Mt auf 187 07 Mill Mk erhöhten Debitoren ent
ſichtlich nur deshalb verwandt werden um unter Umgehung der wetter überraſcht und mußten im Freien übernachten Ein dernPoſtgebühren Nachrichten oder geſchäſtliche Anpreiſungen zu über Wi Touriſt und ei äulein na Dürnberger aus j alten Forderungen an Kunden und Bankauthaben Der Er
milteln unzuläſſig ſind Mit vie r ener Touriſt und ein Fräulein namens g höhung der Debitoren ſtehen entſprechend geſtiegene Kreditoren

hung lich die Kuewuhſe getroffen werden wo Jemand augenſcheintit München ſanpen rei wen T durtz Erſrieren von 118,50 12,78 Mill Mk gegenüber
geringfügige Pfennigbeträge mittels Zahlkarte deshalb einzahlt
um den für ſchriftliche Mitteilungen auf dem Zahlkartenabſchnitt

Eine Zuckerfabrik eingeäſchert Die umfangreichen
a der weithin bekannten Zuckerfabrik Lüps u Leipziger Eftektenkurse

der vorgeſehenen Raum entſprechend auszuſchlachten Zahlkarten bei elcher in Uerdingen am Rhein ſind in der Nacht durch ein
hluß denen die Poſtanſtalten dergleichen feſtſtellen ſind nach den be verheerendes Großfeuer nahezu vollſtändig vernichtet worden Bei pzig den J Juli 1921
ſtrat rn Beſtimmungen dem Abſender unverändert zurück Der Schaden wird auf 10 Mill Mark geſchätzt Das Feuer Chemnitzer Bankverein Manstelder Kuxe 4740,00
Poſi ſu geben iſt durch Selbſtentzündung im Sacklager entſtanden a t Bank 44533 an 73288

men meter Sſie Schwurgericht S z S a le eit y deuen er 75000 Man r 203das Räuberiſche Wandergefährten port ver Daale ung un en e835 4 h s
rhä Der Friſeurgehilfe Richard Gieſeke aus Hamburg lernte e e r Zu rrnene e e e n e hn en Eiſendreher Johann Sauren kennen Sie i i f ä rbisd Zuckerfabk ndermann u Stierbis verabredeten ſich gemeinſam auf die Wanderſchaft zu gehen Auf ſind bisher n r h r e Leipziger Kammgarn Stöhr u Co 800,00

ihren Fahrten geſellte ſich der 17 jährige Leo Münch aus Bayern troffen Boryſtöne CſardasFürſtin Frieſia Kentucky Kie 733 n t 2359
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